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dlumr . zz . Montags LenI7tm

Kchentliche LftFriesischc

A v e r t i s s e m e n t.
7 Cs sollen am 2 rsten August llächllkünftig folgende herrschaftliche Domai --

«e» im Amte Stickdausen , welche auf Trinitatis 7790 aus der Pacht fallen , öffentlich
rsiederuW auf 6 Jahre verpachtet werden , als:

1 ) Der freye OMde - und Schweiaejchnitt.
2) Die FcHerey im RHa»der -Meer.
3 ) Die Naturalien des Ämis Lcickhauftn, bestehend in 134 Seiten -Spcck jeden rF Pf.

so ums 3 ke Jahr geliefert werden, Lo 3^4 Tonnen Roggen , 93 i/L TonncEer«
sten , 194 Tonne Haber , ir>86 Hüner , ns Bund Flach«.

Diejemgen , welche zur Pachtung , vom rsten May 1792 angehend , Lust haben , kön¬
nen sich solchrmsach an gedachtem Tage des Morgens um ro Uhr auf der Amtgerichks-
Eluhe zu Stickhausen einfinden und ihr Gebokh eröfnen.

Signatum Aucich am 2Äen Jul . 1789-
Kömgi . Preuß, Ostft . Krieges « und Dsmainen - Cammer. .

2 Den 2gten dieses , .als am Montage, sollen folgende Königliche Dsmamen
im Amte Pewsum, welche den iten May 1792 aus der Pacht fallen, als

7 ) Die Pewsumer Burg -und caducirre .Lande,
2 ) Woquarter caöucirte Lande,
3) Loguarter Burg und caduestte Lande,
4 ) Camper Frey und caducirre Lande,
s ) Circkwehrumercaducirre Lande, .
6 ) Der Sandmeers Anwachs und
7) Die Naturalien , bestehend in ; s ;/l 6 Tonnen Haber aus ?oqnard undkampen,

-öffentlich wieder verpachtet werden. Pachrlusirge können sich demnach an gedachtem
Tage, des Morgen« um y Uhr, auf dem Amtgericht ju Pewsum einfinden, die Eondi»
tiones einsehen und ihr Gebot eröfnen. Signatum Aurich am zken August 1789.

König !. Preußl. OstFrl. Krieges « und Domainen - Cammer.

z Es sollen am 28tenhujus , als am Freytage, folgende König!. Domaines
des Amtes Esens, welche auf May 1790 aus der Pacht Men, wiederum öffentlichver¬
pachtet werden, als °

1) Der Benser Heller,
2) Der Tauben Kamp, ?
z) Das sogenanntefette Zeug-
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4) Me Fischerei im Amte Esens,
5) sämmtliche Ratnralien bestehevd W

56 r/z koune Rocken,
ir r 1/4» To«ue Bärste,
Z05 7/8 Tonne Haber,
1 Tonne Dohnen. .

Diejenigen, welche Löst zur Pachtung haken , können sich am gedachte» Lage, des Morgens

»m 9 Uhr aus dem Stadthaus m Esens rinfmde « , ConditioneS vernehmen und nach

Gefallen pachten , indessen müssen Liebhaber sich darauf gefaßt machen , erforderliche«.

s<k« hmlänzliche Cavtion stellen zu können. Signatum Armch sm ztea August 1789.

König!. Preußl . OMI . Krieges - und Domaiuen - Cammer.

4 Die Königliche Siücklcmde bei Aurich und Riepe belegen, sodann die Natu¬

ralien des Amtes Aurich , und d»r privative Pferde - und Schweine - Schnitt füllen sämt¬

lich Man 1 ? Ac> aus der Pacht , und sollen demnach anderweit öffentlich wieder verpach¬

tet werden . Liebhaber können sich in Lerinino, Freitags den r2 . Sept a. c. Vorint-

rsgs sm io Uhr aus Ser Krieges» und Dowamen . Cnmmcx hie>eibst eiufiudea , uud itzre

Offerte» veriautbaren. Signatum Aurich den 4 August 1789.
Königs. Preußl . OstIrl . Krieges - und Domainen » Cammer.

; Die Ihlower Ekücklcmde fallen Mah 1790 aus der Pacht , und solle»

«nrSerweit öffentlich wiederum verpachtet werden . Es wird dazu terminus licitatwais

auf Donnerstag den r r reu Sept . nächstküvftig anberaumet, an welchem Tage sich Pacht-

lustige tu Ihlow eiofinven können. Sign . Amich den 4 . Aug . 1789.
Königs. Preuß . Ostfr . Krieges- und Dsmamen- Cammer.

Sachen , fo zu verkaufen.
r De « r7te « August usd folgende Tage sollen die nachgebliebenes Tücher

Mrd da«» die vorrärhigea Mobilies des weil . Herrn Grueral -Supermkendenten Haehas

M Aurich , als Silbergeschirr, Berte », Bettstellen mir Behängen , Leinen und LfftlMg,

Tische, Stühle , Schränke, Spiegel, r schöne Commsden, ein ronrplttr« porcelainenTafel-

Service , blau und weit Dresdener Facvn , koffee- und Lhee - Gnt , Glaser re Kupfer,

Moßing, Zinu, auch eia »irrfitzigrrWagen, blau- ausgejchlngm, öffentlich Verkauft werde«.

Zugleich werde» alle diereuige» , weiche Bücher aus des Defuncti Bibliothek geliehen,

ft rundlichst gebeten , solche im Sterbehause gegen die Zcitgütigst abzeben zu lassen.

2 Vermöge des an der Emder Amtsstube, sodann ;o Jemgum und Leer affi-

ßrrtes Subhastakionspakentr, sodann brvgefügten Laxakionsplan und Convitione «, wolle«

Le« weiland Göke Hinrichs Wittwe, jetzige Ehefrau des Harm Harms Vsget , und btt

Böke Hinrichs Kinder Vormund Trmme Men , sodann der Robert Hinrichs ihren ge-

memschaftliche» Hrerd Landes, bestehend aus einer» Hause und Grasen Landes , zu

»nd unter Jemgum belegen, usd von verendeten Taxaroresaus 2Z7gyGu !dm roSlör.

i» Golde gewürdigt, Theilungshslber und mtt Vorbehalt des von einer hochpreisliche»

KrirgLs- und Doinainen -Cammer nachzusuchenden Consensus de alienando, am z » J »lk,



«id !4 «ügust , sodann am28 August i7Ly W Jemgum öffentlich seilbieie», und LA
ktztera Termins dem Metstvietevden lvsfchlagen lasten.

Lusthadende können sich also an de« bestimmten Tagen zu Jemgum in des Vogte»
Meyer Hause einfinde«, ihr Both eröfnen, und den Zuschlag gewärtigen. Die Bedin¬
gungen sind bey dem Ausmiencr Venekamp zu Jemgum umsonst einzuscheu , auch Ad«
schriskeu davon gegen die Gebühr zu haben.

Zugleich wird denen etwaigen unbekannten Realprätendenten bekannt gemacht , daß
fie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich damit spätestens in dem letzten kiettationster«
mino melden , und ihre etwaige Ansprüche anweise « müssen , bey dessen Entstehung aber
«u gewärtigen haben, daß ße auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und
so weit sie das Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

z Am Donnerstag des2ssten August des Nachmittags um2 Uhrwill der
Kaufmann Sregorins RKklefs Kruse sein Schiffs-Helling cum snneris beym Carolinen^
Syhl , i« des Lastwirths Otto Martens Behausung daselbst öffentlich » erkaufen lassem!

Des wryl. Schmidts Gerrit Molien nachgelassene Haus und Garten zs
Wittmund , welches auf ZZ 5 Rthir . gewürdiget worden , aber « egen des geringe » DokhS
unverkauft geblieben , soll am 26stm « sgust des Nachmittags um 2 Uhr in der Witkwe
Decker Behausung zu Wittmund meistbietend verkauft werden.

4 Oer Kaufmann Ihncke Hayrn Eome« bey Werdum will mit Amtgericht«
sicher Bewilligungffeine zu Werdum Gelegene, und von de», Jan WillmS, Schmidt , Heuer«
sich bewohnte Wzrfstäce, am bevorstehenden 2; ten August. desArachmittags ums Uhr,
auf dem Stadthause m EsenS in einem Lermiso dem Meistbietenden öffentlich verkau¬
fen lassen.

z Des weyl. Herrn AdmimstratonS Harringa Frau Witiwe und Erben sind
theilungthaiber gesonnen, das ihnen zustchrnde DsmiMum directum in des Wessel Peters
Erbpachksplatz auf Nefferland , groß 55 r/r Grafen,, woraus eine jährliche Erbpacht zu
175 Gulden in Goid , ohne Meyde , Ab . und Auffahrt um Michaelis bezahlet werde»
muß, am Lonnerstage, den r - ten Cepk. zu Larrelt in des Vogteu SchiegelmilchsHaust,
der Ausnneuer Ordnung gemäß öffentlich verkaufen zu lassen.

Des Jacob Siemen- zu Hinte conscribstte Mobilien , wie auch eine Kuh
und Milchgeräche, sollen ad iustarrtiam des Steven Steffens, am Freytage, de« rZten
dieses, daselbst öffentlich verkaufet werden.

6 DeS Jaones Eden Everschiff , groß 9 Hsberlaste» , im Carolinen Syhler
Hafen liegend , soll am 2oten August , des Nachmittag« nm 2 Uhr, in der GastwirthS
Otto Martens Behausuus beym Caroline » Syhl öffentlich seilgebote« und dem Meist¬
bietenden zum Eigenthum zugefchlagen werden»

7 Des weyland Haatke Roelft Cloppenborg Erbe«, Oueke RsllfS Cloppe««
borg , des Geert Bruns Ehefrauen und » eylan» Jelsche Tiabe» Cloppenborg erden,
ivslle » die von - en weylasd Erblasser» nachgelaffe«k simmtliche Mobiliea und Move««

tien,
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tien, «ks Kisten, Kasten , Silber, Gold/ Kupfer , MMg , Zinnen^ krnnen , Betten vnd
BkttgkMnd, Manns- und FrasemKleider , pl . m. 3. kast schöne Gerste , Haber md
Dohnen , Hansmannsgerächs

'
chast, - 4 Wagens , Lettern und Kreiken , ^ Pflügen, 4 Eg-

nen,. Pferdegeschirr, das. g«ure Haussu -ümsv- schirg , zu. Milchkühe , rz Stück juag
Vieh,, 6 Pferde , 8 fette Echwire, und Me was zum Dorschem kommen wird , auf
Mittewochen des rZte» curr. zn- Woltersterborg beym Sttrbhguse. durch, den Aus«
weaer Egbrtts öffentliche velkausen lassen.

Mt weyland Hasrke Roelfs kloppenbsrg Erben Msns. Geert Bruns et
Cons. nnd -et Mylasd Wirtje Willems Erben Msus. Willem Witties et Cons. wollen,
een jeder mit Vorbehalt ihrer Rechte, das bey des Wirtie Willems Platz, zu Wolttrster-
borg., auf dem Halm befindliche sämmtliche Grtrayde , als Haber , Geißen »nd Dohnen,
Vl. !«, . iLQ Zuder gut gewonnen Heu , am - Losten cnre. bey dem Plazlauöe. zu Woi«
terstetborg durch den. Äurmicner Egberts verkaufen lassen.

8 Vermöge der hier Ms dem Rathhause und bey dem Wohllöbl. Amtgerichte
zy Pewsuin affigirttn SubhastatiskS .Patente nebst bcygefägter Taxe uud Lsnditionesffoll
das hier in der Stadt-Norden im Norder -Kluft 2icn Rokt No. , 20 an der W .-ster-
straffe belegene Hans des Jan Kuhlmann in Grimersum, welches von beeidigte« Tarato«
ren aus Ire Gulden in Gold eidlich gewürdlget worden,ad reguisitiouem eines WohMl.
Königl-Amtgenchis zuHewsumin ememAettetions- Termiae von y Wochen deu L^ Lcpl.
öffentlich ansgeboten und m diesem Termins dem Meistbleteudrn zugeschlagc» «erden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real Prätendenten diesesjHauset
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Eoüservatis» ihrer Gerechtsame sich bis zu diesem
Licitalions- Termin , und längstens in diesem Termin deslalls melden,und ihre Ansprüche
dem Gerichte amuzeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf
erfolgtem Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie das Grundstück be¬
treffen, . nicht Wetter gehöret. werden sollen. Sign. Nordä in Curia den 7,Jul. 1789-

9 , Verinöge des an der Esener und Wittmunder Amkgerichts -Stubs affigir-
tes SubhaAakisus .Pakents nebst drygekügten Condikionen soll der zur koncursmaste des
Weiland Hausmanns Johann Evers Wilhelm Becker gehörige , zu Wallum belegene und
auf2481 st. eidlich gewürdigte Platz in einem Termin den yten Ottob. de« Nachmittags
2 Uhr auf dem Stadkhause zu. .Esens öffentlich feil geboten und dem Meistbietende « sie-
Hendfeste zmzeschjagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen MbekauntenMeal Gläubigern obgedachtenGrund«
Bäcks hiemit bekannt gemacht , daß. sie zur Conservation ihrer Gerechtsame fichspätestens
in dem Verkaufs -Termln . desfalls z» melden und ihre Ansprüche dem Esener Nmtgerichte
anzuzeigea , bey dessen Entstehung aber z« gewärtigen haben , dgß sie auf erfolgte«Zu¬
schlag damit gegen den neuen Befitzer unN soweit sie den Fuadum betteffen, nicht weiter
gehöret werden sollen»

ro Vermöge des beym Amtgerichte zn Leer und km Ainte Emden -affigirte»
SnbhWations Patemi soll des Willem Visiers Wittwrn Antje Aprz Haus eum annexis
-r Bunde, welches von vereideten Levatoren ans 445 Vulderr Holl , gewürdiget worden,



zur Befriedigung der Levi O - Smitschen Concurs'Müsse den 8 - Zulii > 8 . August km

Amthsuze za Leer , Uüö den 8 - Skptemb . ? 7^ y ln deSDsgke« Appeldorn Hause öffent¬

lich fcilgebottn und im letztern Termins dein Meistbletendensalva approbatione judiciair

zuzcschlagen weiden.
Laxe und Condikisnen sind den. Patenten beygefüget, auch bcyin Ausmiener Schel¬

ten einzufthen und -ür die Gebühr aöfchnfllich zu haben.
Uebrigens werden a^ Real Prätendenten aufgeforoert) ihre Gerechtsame vor oder

Knzst . ns iu tennias licitarionis bey Verlust derselben anzugebeu«

i r Oes weyl. Dseteris Adami Erben in Aurich find freywivig refolviret-

ihr in A 'ulch am Markte stehendes ansehnliches Haus , Scheune und Gatte « cum an-

verir, woso « die Csr ditiones bey dem Auctions - ksmmiffqris Reurer einzusehen, de» '

rsren September iu uns ternnno gehörigen Ortes össeiulich verkaufe« zu lassem

IK Auf erhaltene gerichtliche Commißion Mn des weyl . Hjbbe Jacob bey"

Neffe belegeue7 und ; Diemarhen Land, - so von beeidigten Taratoreu nach Abzug der

Lasten mrf ' res» . ißoo Gulden und ryoa Gulden iu Gold gewürd ' get worden, in 3 8i-

c >tllk !onsterminea, als den 14 . « ug ., den 12 . Sepd und 9» Oct . des Nachmittags um

7 Uhr in des Voigt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich seilgeboten , uud dem

Meistbietenden im letzten Dermins salva approbatione et aöjudicativnr iadicii zugrschia--

gen werden .
r

Die Cosdikionen sind bey dem Ausmiener Fridag gratis eiüzusehr» und für dir-

Grrühr abschriftlich zu habe ».

Vecheurungen '.
7 Die Wittwe Skaasse « in Edenscrlosg bey Werdum will das von ihr be¬

wohnte Haus mit der dsbey gehörige « KrämerkS- Nahrungs-GerechugkeikkN, auf Mi¬

chaeli d . I . oder May i7yo »szutreteri , verheuren. Liebhaber wollen sich deSfasts bey

ihr oder dem Kaufmann Gerhard Hasck bey« neue« Harlinger-Siel melden md Heu-

ruug schlieffe« . Dabey dienet zur Nachricht, daß Heuermaan einen csmplettn Krämer-

Dinkel dabey behalten kann.

2 Der Mauermeister Johann Deren- Jausten hak sein an deichNürenburger
Ball stehendes Haus , welches von dem Herr» Zcigeaieur Rordtheim bewohükt wird,
am May >790 zu verheuern oder zu verkaufen . Wer dazu Belieben hat kann sich bey

ihm melden;

z Da die Verheurung des abelichen Platzes Neudorf i« KirWiel Buttforde

SM 6ken dieses nicht zu Stande gekommen , so ist dazu eia neuer Termmus auf Sons-

abend, - den 22ken August) Nachmittags 2 Uhr, ovgesetzet. Liebhaber können sich als- '

dann zu Witkmuud m ver-Wittwe Decker Lehausüng emMeu.

4 Auf gerichtlich
'

ercheilte Commission ist Herr Prediger Relotius zu HaßuU

vsrnchmens , die zu seinerPastorey gehörigeSlückländer am isttn August der Aus»
Ni<-
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Wiener Ordnung nach de» Meistbietenden auf Jahre öffentlich verheuren zu lasse« . Pacht«
lustige «Me » sich daher amerwehntenTage de « Nachmittags um 2 Uhr jn des Gastwirihs
DereodJan « Behaufnng ju Hatzum einfiaden, und nachGesallen pachten.

5 Jshonn PoppenMüller deyEser-s , als Vormund über wcyland FulfIansses
Fulks Gebe » , will seiner Curanden Erbpacht« - Platz , in der Friedrichs Grade , groß
45 Diemathen146 RuthenLandes , nebst Behausung , am Donnerstag , denroAugust,
Nachmittag« z Uhr , in de « Gsstwirth « , Marmne Ommen Dchauinng beym Caroilue»
Syhl auf L Jahre , vna May 1792 . an , öffentlich verheurra lasse« , Conditiones
Md bey dem Ausrnjener Onckeu « nzuschen.

6 Wenn die Heuerlostige de« Guths Nendsrf lieber unter der Hand als

öffentlich pachten wo« eu , so können sie sich am Donuerstsg den 2° . August früh Mor,

gen « bey mix in Estns einfinden . Am 22 . August »st die öffentliche Derpachtuogi«

Wiflmaud . Kegler.

7 Der Kaufmann Weyert Poppen in Norden will sei » Haus an der Drücken»

krasse , welche« von Peter Conrad Pokinrus bewohnet wird, um May 1792 «lijutretea,
au« der Hand verheuren . Liebhaber könne« sich bey ihm einstnden.

8 Herr Pastor Schelten will seine zur Rorichumer Pastorey gehörige Vsu-
Meide « und Meede -Landen auf Montag den Lasten diese« , Nachmittag « 1 Uhr , zu
Rorichum in des BäckerMeistersWillem Willem « Haus« , auf z oder 6 nach einander

folgende Jahren »erheuren lassen.

y « m Donnerstage den 22 . August wotze« de« Weys Jan Albert « Gerardi
Wittwe «nd Steeven HiorichS pl. m . 6§ Grasen Bau und Grönland? nebst »inigen Kohl»
Leckern , auf L Jahre öffentlich in Manschlacht verheuren lassen.

12 Oe « weyl . Amtmann Jherivgs Erben wolle« ihre i» Isums bclegeneZie-
geley , wobxy sowohl von Steinen als Dachziegeln ein voSksmmcn guter Absatz , Woh¬
nung zu kiner kleinen Haushaltung oder zu Brand - und Ziegel -Knechten , ein guter
Garten - Grund , Weide für die Pferde vorhanden, der Torf auch bequem aus bene»
Morästen in der Nähe zu habe« ist ; am instehendea ulen September Nachmittag«
um 2 Uhr in des Gtzstwtrths Oltmarn Tjarcks Haufe auf abermalige 6 Jahre , mit
Willkühr im zten Jahre , um solche auf insteheaden Frühling auzucreten , verheuren.
Liebhaber wollen sich am besagten Lege in LLitinmnd einfinden,

ir Die verwittwete Frau Doctorin von Drsntea in Leer ist sreytzMg gesM
ne» , ihre doppelte vorne in Leer , dort an den Ems - Flnß liegende Ziegeley , wobey
nicht nyr für die verarbeiteten Dachziegel und Steine , sondern auch noch zur Kalkbren¬
nerei) Platz genug ist , mit dem sogenannten Mühlenkamp und 5 besondern Grasen Lan¬
de« , ausser noch ein in den Heuerdedinguugen naher bestimmte« Stücklaud , woraus
der beaötbigte Kley mag gegraben werde », am Montag den 7ken Sept . auf der Schule
zu Leer , auf mehrere Jahren , May » 79s anzutreten, öffentlich »erheuren zu lasse«.
Auchdieset den Heuerlustigen zur Nachricht, daß die zur Ziegeley gehörige« Gerüche
auf Verlangen nach einer billigen Taxation jämmtlich können geliefert werden.
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Gelder , so ausgedoten werden.
r Der Bürgermeister und Notarink kamberki zu Cftus hakSda nsn au kE

Martini Gslegrsheit , um Capitaiia von i , 2, Z , 4 bis sooRrhlr . zur Belegung an«

pwe se« . In Lxecie werden auch 520 fl. von des Folekert Eilerts Kinder Gelder zu
Roggenstede

"
onsgebote » . Wer sich zu Stellung gr. ugsamer hypothekarischen Sicherheit

gefaßt befindet , kan» sich persönlich eher schriftlich melden.

L Bey der Bvttfordcr Armen Caffe sind roo Emkhlr . Courant auf Imsen
tu belegen. Wer Gebrauch davon machen und gehörige Sicherheit stellen kann, melde

sch dry dem Armenvorstehtt Heye Jausten Hmrichs in Buttforde.

z Es hat jemand ans Michaeli anstehend pk . m . 452s Gl . Holk, gegen land»

übliche Zinsen zu belegen. Wer solche gegen hinlängliche Hypothek und Sicherheit ver«

lüG - t , kann ch bey dem Wogten Appelevrn zu Bunds melden , der davon nähere
Nachricht gwbl.

4 Ov 63rcrrrvevn -l <rr kls. ^ as^ cr re Lmäcn kceft 2220 Aälr»

in LvUti ? u^ i !tcn - k-rlcl , ßelrcc ! of rcn äecte , 0 ^, regere bk ^ yorkclr , re-

Acn s proccnr rc ^cle ^gc » . ^ icnr ß»«iwA tick ü , gelrevs bs kem

te Lcicircstcerc «.

. ; Tausend Rclchsthalcr Gold sind sofort oder auf Michaeli a . e. zinslich jÄ
verleihen. Wer gegen bündige dypochecarische Verschreibung diese Summe verlangt,
der meide sich desfüsis an Lea Plkdemäller Emks Poppen in Willmuad , bey dem nähere
Anweisung zu erfragen.

6 Der Eanzl« y .Fgspeetor und Notarms Dvrsage hat gegen hinlängliche Sl«
cherheik und 5 Procrnt sofort s Eapilalia resp . ru 820 Rttzlr. und Zoo Rthlr . in Sold,
ssdaan auf bevorstehenden Michaelis 2 dergleichen , » rroo und 40sRthlr » , M-
Ich zu belegen.

7 Der BSttgermelster Jürgen Wübben M Emden, als Curskor , hak vo»
Etnnd au l 9v fl. 9 str. r r/L V P . euß . Cour . gegen sichere Hypothek und Z ProcenttA
belege«. Liebhaber hiezu wolle«; , sich je eher desto lieber bey ihm melden.

Lirariorres Credirsrum.
1 Bey dem Königs Amtgerichte zu Leer ist auf Ansuchen des Gasttvkrths Ja»

Bsrchers zn Weener , über das durch ihn von Jan Brtthauers Wittwe und Erben resp.
gekaufte und gegen ein Bedn cinaetaufchre Haus cum anneris M Weener der LiguidL»
»ons Pr »«eß eröfaet vud Citatio Sdirtatis erkaunk worbe ».

Cs wrrdru demnach ale und jede , welche aus einer HvMhegm ' , Servitut oder
« arm Mern dinglichen in heeie Nahrrkaufs -Recht , »ns besagtes Immobile Anspruch

M



6l <2

EUhLve « .vermeinen , hiemit vorgeladen , Sch damit ' innerhalb 12 Wochen , Ängsten!
in termino peremtorio den 7 . September 1789 bey hiesigem Bmtgericht, entweder per-
Mich «der per Mandatarium mstruttum zu melden , ihre Forderung und Ansprüche
gehörig »nzugeben und zu justisiciren , unter der Warnung

»aß die ausbleibenden Real Prätendenten mit ihren Ansprüchen an obbcfagtes Hau!
c. a . präcludirtt und ihnen damit ein immerwährendes Stillschweigen, sowohl ge«
gen den sezzigen Besitzer als gegen die Gläubiger , unter weiche Mva die Kausgel-
der verlheilet werden , auferleget werden soll.

Sign . Leer im Amigerichte den22sten May a 789.
2 Vom König! . Prcnß . Amtgerichte zu Aurich werden hiemit alle dleicnige,

ss an dem Vermögen des Hinrich Harms Fahnsier aus dem grossen Veh «, worüber we¬
gen Unzulänglichkeit desselben der Concurs eröfnet, und zugleich offener Arrest erkannt
worden , und welches hauptsächlich an einem Hanse und Lande nebst einem Schiff »ab
Mobilien besteht , .einige Forderung und Anspruch zu haben vermeinen , öffentlich derge¬
stalt vorgeladen , daß sie binnen z Monaten ihre Forderungen mündlich oder .schriftlich
anzeigen , auch ihrer Anmeldung die Abschriften derer Urkunden , worauf sie sich grün«
den , beylegen , hieruächst aber an dem angcfftztcn L-chnidatisns-Lermine den . 3 . Sept . a . c.
Vormittags um y Uhr vor dem hiesigen Amkgerichte sich in Person oder durch zulässige
Gevollmächtigte gestelle « , Len Betrag und die Art ihrer Forderung umständlich ange-
ben , die Doeumente, Briefschaften und übrigen Beweismittel , womitD die Wahrheit
und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu erweisen gedenken,urschriftlich vorlegeu und anzeigen,
das nöthige zum Protocoll verhandeln , und alsdenn die gesetzmässige Ansetzung in der
abzufasscuden Prioritä^-Urcheil ; dahingegenbey ihrem Ausbleiben und unterlassener An«
Meldung ihrer Ansprüche getvärc-igm solle» , daß .sie mit allen ihren Forderungen an die
Masse werden präcludiiet , und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger emMi- .s
Stillschweigenwerde auserieget werde «.

Uebugens wird allen und leben , welche von demGemelnschuldner etwas ariGelh,
Effecten oder Briefschaften .an sich haben , hiedurch angedeutet , demselben nicht Las
mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr solches dem hiesigen Amtgerichke sörderfamst
getreulich unzuzeigen , und , jedoch mtt Vorbehalt ihrer daran habenden Mochte in das
gerichtliche Depositum ab -uliefern , unter der Warnung : daß , memi dem chnerachiek
dem Gcmeinschulvuer etwas bczalt oder ausgcanwortetwürde , solches für nicht gesche¬
hen geachtet , und zum Besten der Masse anderweit beygetrikbcn ; Wenn aber der Inn-

- Haber solcher Gelder und Sachen dieselben verschweigen und zurückhalten sollte , so fall
er noch ausserdem alles seines daran habendenUnterpfandesundandernRechtesfür
verlustig erkläret werben.

z Bey dem König! . Amtgerichte zu Esens ist Mer .das nachgelassene Vermö¬
gen des weiland Bäckermeisters dilfert Wpken am neuen Harrünger -Lirl , nachdem der
Vormund der minorennen Kinder Düchnchttr Bertram Ianssen Remmers , und die
Wittwe , der Nachlassenschaft desselben entsaget haben ^ der generale Loncurs eröfnet.
Es bestehet vieler Nachlat aus dem Kaufschilling eines privatim verkauften Hauses zu
rooofl in Golde, aus den Ausmienereygeldern der verkauften Mobilien zu
i sch. sodann noch aus einigen wenigen Sachen und Buchtchulben, und werde« dem«



«ach sämmtliche Gläubiger zur Angabe und Iustification ihrer Ansprüche isnerhMz Wochen , und spätestens tu termmo präclußvo auf Len kten Sept. c. «ater der Ver¬warnung vorgeladen . :
dqß dir AuBieibevöttl mit ihren Forderungen von der Masse -sbgrwiefen und ih-nen in Hinsicht derselben und der . daraus zu befriedigenden SläubizLr ein ewiger
.Stillschweigen auferleget werden soll. - ,

Zugleich werden alle diejenige«, bey denen der verstorkene/Gemeinfchuldneretwas ver«
setzt haben mögt « , angewiesen , die ishabcnde Pfandstücke bev Verlost ihre « Rechtsund Anspruchs an der Masse dem Gerichte auzuzeig« ; übrigen» denen Gläubigern,welche wegen legaler Verhinderungen prrflnlich tu erscheine« nicht im Stande find,die Just-tz Commissarie »Fektler .und Sleinmeyerju Mandatarien vsrgrschlagrn.

,4 'Dom» SM. Preuß. ilintgeriHte gu Zürich wird hiemit ju wissen geft-get , daß auf Ansuchen des Harm Akbers im Bagbavder Oübrr Mohr wegen des »MGerd Willms daselbst gekauften Hauses und Landes Edictales cum tennino von 9 Wo«
chw , undlängste«- peremtorisch anf .den 17t« SLptbr. d. J . des Bormittags um 9 Uhrunter der Verwarnung erkanntworden , daß alle und jedrwelcheass solche Grsud Güterans irgend einem Grunde , er habe Name « wie er wolle einige Forderung und Anspruchwie auch .Aervitut zu haben vermeine », .bey ihre» Ausbleiben und unterlassener Asmel.düng ihrer Ansprüche mit allen ihren Forderung«» an die gedachten Grund-Güter wer¬den praecludirt, und ihnen deshalb sowol wider den Ankäufer als wider . die übrige»Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen wrrde auferlegt werden.

5 Bey dem Amtgerichte tu Wittmund ist über des von hier gegangene«Schmidts Eberhard Mollen geringfügige Vermögen der generale Eoueurs eröfnet undTerminus zur Angabe und Zustification auf den Zoten Sepremder a. c. unter der War,
nuvg, daß die ausbleibende kreditores mit ihren Foberuogen von der Masse abgewiese»und ihnen in Hichrcht derselbe« und der daraus j« HefrirdigeudenGliubiger ein ewiges
Stillschweigen auserleget werdensoll, erkannt.

Zugleich find alle diejenigen , bey denen etwas versetzet steht, angewiesen die inha»beuden Pfandstücke bey Verlust ihres Rechts dem Gerichte anzuzMu, der von hier ge¬
gangene Eberhard Molien aber zur persönlichen Erscheinung io gedachten .Termin , unterder Warnung, daß im Ausbleibnügsfall die Angaben in contumaciam für -richtig ange»vomme» und er seiner Einwendungen dagegen für verlustig erkläret werden solle, borge-laden worden.

6 Weiland Harm Mlke» und dessen «sch MendeWittwe Dorothea Wllke«
GLoquard negstiirten den i . May 174400» .weiland JoachimPeterSchröder Zoo Gl.und den r . Map » 750 mittelst einer kurzen Nachfuge mtter der Obligatio«, wiederumloa Gl. Das erste Bnlehu wurde u«trrm zo. Januar ^747 u«d da« zweyte unterm
Z . Jul . 1751 auf der Schuldner Haus und Gatten zu Loquard intabulirek In Aon»
1765 fielen diese zweymal rsO Gl . bey der Theilrmg des Schrödersche » Vermögens der
weiland Anna Brecht« Schröder , des Helmrricns Creutzenderg Wittwes in Emde« »u,
und wurde» in eben diesem Jahre an deren Schwager Eb» Bonnen abgetragen, welcher

(«y. sz . S - v ») ikS*.
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letzterer behauptet , daß die Os' igakion verlohn « gegangen sey s daher dem der jetzige
Lefitzrr der verschriebenen Hauses , Schalmeister Becker , Edictale« uachzesuchek hak.

Cs rA demnach Key demPewsumschenAmtgercchte citatioedictalis wider die elwaigt
Inhaber des obbeschriebenen Schuld - Instruments - sie seyn Erben des erste» Creditoris
»der der Anna Brechts Schröder, keßionarien oder ionstige Briefs- Inhaber , in dessen
Production , Angabe und Justißcatisn ihrer daran habenden Ansprüche und Forderus-
ge« cum rermino von 6Wschen et präclufios ans den Sepk . nschstkünfrig , unter der
Berwsrnung , daß sonst v«s Instrument für mortificwt erkläret und die 200 El. im
Hypotheken» Lucxe gelöschet werden ftklcn, erkannt.

Notificariones.
! De 6c -äe^nceskäen van ker Luikers- ^.mr kor Lmäen, namenr-

^ Lnnc kennen Kuicen äe olcks nöcuve ?Horr , cn 5a!ornon ticriitt
in cie bloMrarr , kcl>l»en ccas Aoecle i- sstknA LielenciLWise bjoc ^en be^oo-
« ieo , ror een civ^le ? r^z.

2 Es find bey einem am stev bvfus hkeftkbss gefänglich eingezogenen I «»
dt» , welcher sich Aaron kevy heisset , folgende Sachen von Silber, als

, , ) ei« Bügel nebst daran befindlicher Lasche,
2) eine Nadeldsse nebst doppelter Kette,
z) eine dito Bcheere , nebst doppelter silberner Kette,
4) ei» dit» FinMhnth , gesunden worden.

Da nun j« vermmhen stehet , daß diese Sachen irgendwo gestohlen worden , fs Hst
der» oder diejenigen , welchem selbige zugchöret haben , sich bey m hiesige» Amtgerichte
tu melden u»d sie Kennzeichen davon gehörig anzugcbea , folglich als den wchre» Eiße»'
thämer ju legitimeren . SigmIturich im Lmtgerichrc den 27 2 «iy 1789.

b korclc ßroore 5rrssre ror Fmclev , 6asr 6e Lksrkvrf uirlisnAt, H7
Jan §ckuüel,Lr. iz asnAe ^oomen krest v^ n Vr»ns 6ls ! uic I^ouen van irck
öcrstc Lrsacj in bäer^cn «ie Lruten en kieicn rsr 28 1^2 6k . ksllsnö ;, en
6e läse ca «!c ^ crcn cor 2K 61 . «le Lorf , cn oo !r 87 ciaortzer äcfiiten en
lstmrvsle , en 87 ckcrclv« dp Listen ^ c^elvnborHcr 6lsr Felck«»ost
Liste» en sclivefk vric en 8«vcnll»n^s 6ia5 bf Listen cn l 'avelv ^ e, en
«rvtc Dsukßksr, knnoe« mcrLlss in 5cox»varve en overßevcrvc ror2b ^ ui-
»cr kroi» ( lvursnr, tralve «lico ror iz Zruiver ; verrvplcr en jster 6uiist
eo versxreeice eene eiv^ke Lc/ianciclinZ. De Klieve verroeke krrnco^

4 De k^orloKicmalecr I. Lnor rs Lmöen » vr^ villiA rerolveerc,
r^n ^ »75 in «le kolrcnpovrr 8rraac in LoMjr. - IO. tsto . 15 . uic cie lianä
re vericooPe» ; vxnr der i^ kan ritz ^7 dem invincie» cn sccsr-
cheeren. 5
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5 Rkncke Deyr zu Horste» macht hiedurch bekannt, daß er sich daselbst altFär«
der gesetzt. Cr druckt die schönsten blaubunren Musters auf Linnen, und ausser den ge«
wöhnlichen Louleures auf Wellen und Leium, färbt er arch ächt türkisch rolh auf baum¬
wollen und leinen Garn, wenn es weiß gebleicht ist. Er Littet um geniglea Zuspruch»
und verspricht gute Arbeit um billige Preise.

.6 Cs wird ein guter brauchbarer Drauklsse ! mit oder ohne sonstige Bravere-,
gcräthe, wie auch zum GrneverbMmcn ein Keßel , Schlange u-d sonstigedarzu gehörende
Sachen, verlanget; wer selbige abzustcherr hat, melde sich M Emden bey dem GastwirlhTllöert H. Eilvers iu dem Herren Logement.

7 ll)^ H./ §err Herenrr Vrie vsn sllerhanckc 2oo »rev van
Zeuschuc Isc-ioomen , van r/g. Ouim ror r Du im <liL , als mccci« vrr»
ublerhLnrie Ssorccu van Ipern biouä , vrn i rsr 6 Ouimchi^, »Iler voor
een cfvile ; visnv 6 »rllng her ir, trän mer LovcvAemesäe tumcheieyj,
vosnenole ia che Xran ^ traar ror Lmcheo.

8 ^ »rte KmrcnFa, Apolkccar , Ors^ ilb en kabrzkaor in Slaocc» .
1-äe re biarlinALn, Lchverrcerr, overcen zc ^somen re 2)»n mer cke Cluraro -,
ren ror '

c Overnecrnen van cke ßerenomeercke DrsAil! cn Minies
en van vflen ^vli. kvlseirnu mer Vsornecmen om clcrclve vcrecnlAl mcr
rrne düvenÜLzuche ^ bsrircns , re ckr^ . cnt Lv v « cken chctzeenen , vciüa
^evoon vzaren , mer Acnocmäc I . Kllceima re h^nckeico , «iersn op

' r
vr^ nclel ^ ii Acnoochl̂ c , c>m re conrinuecrcn, krinac ßeeeräe LommltLso
cc rcncken, oncker öeiobre van cke volciocnentbe Zebaochelivb»

9 Die Syhlrichter von der Wymeerstcr Syhlacht wollen am Mittwochen,de» r-ten August anstkhend , MorgensroUhr, bey »cm Wymeerster Syhl , nahe be»dem neuen Staate« Syhl , an den Minstannchmeudes öffentlich ansvcrdingen:r ) Das Ausreintgen der alten Muhde von dem Wymeerster Syhl bis in der Aarang pl . m. uz Rathen, alles nach Aheiuländischem Maaß , a Auchr 20 Fuß breit,
^brn zo, unten im Boden 20 Fuß, 2 Deurquekte an jeder Seite a 4 Fuß, tief unterke« Meyfeld pl . m. 14Fuß, aus dem Bode» kommt pl . « . 4Firß Erde . 8 a rc>Lage»ach der Auswinnuug muß das Werk mit genügsamer Mannschaft angefaßt Werse«,und wenigstens i » 3 Wochen fettig seyo. Dieses wird in Pfänder von rr Rnrhe» aus-verdirngra , soll aber auch , wenn fich capable Annehmer finden , zusammen «uigebote«
»v Muhde an der Aa rin haltbarer ökistdsnmi, z Faß höher als datvceyftld, geschlagen werben , der Mit einer Pumpe versehen scynMiß ; «ich wird iirwen«mg vor dem Syhl ein kleiner Kistdaivm geschlagen,- diese werden zusammen ausgewouedaß der Annehmer alle Materialien selbst dazu liefert, auch sämtliche Zimmer.
Ni?» Ordert rc. übernimmt, und daiör raviret, b,s alles fertig ; diese Dämme müsse»Mven 8 a io Lagen «ach der Auswinnnng fertig ftyn. rr



z) DaS Verfertigen von 2 neuen Syhlthürea in dem Krumbeckster Syhl , nebst
Ver kiefernag der Materialien, das Ausbringen der allen nid Einbringen der neuen SO-
chürea, dajswird ersoederLEicheaholr ohne Srint und andern Schade »,-

rüaiZFnK .)
6 a 8 - ) z Zokdick und 12 Zoll breite Posten,-
4 « lO - )

pl . m. 70 kleine Bolten mit Splinten »e. 2 HskSrisenniitZübehör , die benökhigke Ny«,
gen , Nägel, Krammea und Ketten re . aM sicher nach denen Bestecken, so8 Tage »sr
der Auswinaung bey de« Logten Appeldorn tuVunde , denen Syhlrichtern z« Wymeet,
Neuland und Boe» Mvfthrn und für die Gebühr m Abschrift zu haben sind.

is Da bey-denen am i 5ten auf den rSken Jul « a. e. des Nachts in dem Haust
- kS-allrrhöchst angesttzt gewesenen Torf-Impost - Hebers Dtoer Meyer i» Norden verüb«
Len vewaltthätizkeite » , unter andern auch folgende Sachen gestohlen worden . -

An « old!
eise große Seikenschnastr von-Ducattnsold, gemerkt -L. !ck».
eia Haake u»d Auge,
« in paar doppelte krause Knöpfe,-
ein paar große schlichte Knöpfe, gemerkt L. I.
«in paar kraus« Knöpfe
rin golden Schloß , mit Corassen.

As Silber ; :
Eine Schiere mit Kette , gemerkt 7, L.
eine Gabel , gemerkt 7
zwey Ungarische Wafferdossen , gemerkt ^ . 8.
ein paar Schnave « mit eiserne Bügel , gemerkt 77 S.
eine Seitensvangegemerkt 7. L,
«ine Tobacktddose , mwen- ig, vergoldet, gemerkt
«in Etuigemerkt LE
«in Kalender! , wiegt «p koth ,
eine Brille im silbernen Futteral und Einfassung , gemerkt S.
brey -Dutzend kraust Knöpfe',
rretz Dutzend kleine Knöpfe.

Dar abhanden gekommene Zinnen- Srräihe iß grtrichnet , rntwederwri 7
oder

An Kleidungs - Srücken :
8 i« braun MünkS - Kleid,,
«ine manjchesterue Hsose,
eia «ever Huth>
ein schon etwa- gebrauchter Huch)

An Frauen - Sache « ; :
Tücher von ' Neffrltüch, . seidene ostindijche Halstücher , Me auch andere oMdiW

Halstücher , Mützen mit Kanten re. Bettlaken , KWnbühren MKarilm be¬
setzt / Hcmber , Neffelröcher und LiiiNttAnKelgardiue« ee.

Line Hausuhr und Taschenuhr. .
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riese VS» verschjedenetk Häusern, MstaMrntr MH Ersefschasteik w.

Als wird solches hjemit zu jedermanns Nachricht öffentlich bekannt gemacht , und zugleich
einem jeden / besonders denen Goldschmieden , Anngieffein und der Jrrbenschaft, bey
nachdrücklicher Strafe ausgegeben,wenn etwa von obspelistcirten oder sonstigen verdächtig
Meinenden Sache « ihnen zu Gesicht kommen sollten solche an sich zw behalten und
Mittelst Seueunk»« des Besitzers davon sssort dem Magistrat Anzeige zu khu » , damit
sÄchergestalt die Lhater dieser unerhörten Behandlung entdeckt und zur gebührenden
Strafe gezogen werden könneir.

Wornach sich also
' jedermann zn achten und für Schaden und Strafe zu hüte«

W . Signaknm Nordä in Curia den zs . Jul . - »7^ ?.
Amtsverwalcer , Bärgermeistee und Räch.

r 'l DerKaofman » Jarmes S . klvcn in Norden erivarttt ' rü kurzen pkl Eapkt.
William IZHiissn eine -Ladung -Leste Eng ! Schmiedekohlen , alle Sorte Schleifsteine und
Engl . « lech . Auch büt derselbe bestes Grgl . Eoperröot ', pkl roü Pfundsü 4 3/4 A»
hvü. zu serkauscm Liebhaber können sich orLsssir Key ihm Neiden . -

72 Nschdem dkm Kaufmann Gerd Jsnffen lU'Horstenhie ErhebirnA undEist«
cassiMrg- der Äetw- Iordrrungen des zn Hohemei verstorbenen Müllers Berte Cordes
sufgettagen worden , so wird solches , und daß die DcbenteN innerhalb 14 Tage an
rNnftlben bry 'Vermekdung fernerer Usgelrgenßeitea an ihn Aahlung za leisten haben,
hiemi bekannt gen acht . Zriedeburg im Königs. Amtgerichte dcu Lkes August 1789.

Schnc - ermavn.

iz Der Sattler Deatt zn Emden - ak eisen ganz neu serferkigten Jagdwageir
Kreisen billigen Preis ans der ' H «nd zu verkaufen , und kann sogleich bey dem Verkauf
in Empfang genommen ' werden . Es befindet sich in seidigem eia englischer Kasten mit
eirikM' Verdrck '

nnch der neuesten Mode , welcher 4 - Personen räumlich deckt und bey
gvteni Wetter ganz hrntenüber geschlaseu werden kann , nebst 2 SitzKffen und vorne mit
eise " beschlagenenBank -uuD 2 Märest bcp des Seiten zum Mnffeigen und nach hiesiger
Epvhr' tmd kann sehr beqtzem mit 2 Pferden gefahren werden. Knustiebhabrr können-
ich deshalb

'
Key ihm melseu u«d nach Beiiebrn besehe« .

74 Es ist
'
jemaMn sehr darange legen, de« FaMken -Names der Fraü eines

rhmals in der Stadt Aurich gewohnten Bürgers und Bäckers David Heydenrrich zu
Men . Ja dem KochenprotoroÜ dieser Stadt findet sich nichts weiter nstirek , als daß '
dem Bürget und Bäcker David Heydenteich und dessen Frau Wilmke den 22tea
May 1709 eine Tochter, KaMens UdLe Margrekhe geboren worben . Es ist zu ve»
mütheu, daß jene Eheleute au einem andern Orte dieser Provinz eopulirtt , rwd hier»
nächst mit der ' Wohnvng nachAurich gezogen si « d. Da nun de » Anverwandten der
Ehefrau des Heydeureich

's fehr daran gelegen ist , he» Familien - Namen derselbe» legal
t « erfahren ', so werden die Herren Prediger hringruö gebeten , die KirchenprokocoSe der
ksPulirtrn Ausgangs des vorigen und Aufängs des jezzigen Jahrhunderts gefälligst nach«
zuseben , ob sich dies Ehepaar und besonders der Gtammname der gedachte« Wilmke
darin vorfinde . Man erbittet sich

' alsdenu einen ridimirten Ertract, ' der dem Kleide»
nkacher Hagen in Aurich beliebigst zugesanLk werden kann , wogegen dieser einett
L^ sesd ' or zu entrichten den Auftrag . erhalten-Hat«
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rr Garxelt Hsnßen , Webermeister zu Marienhave , verlanget um Michaelit
»der von Stund an 2 Webergeselle « ,' wer Lust hat , kann sogleich bey ihm in« Werk
treten»

iS Nachdem die Heerjngs Eompagnie allhier einige Dösen mit frischen Hecrinz
und Laberdan von dem Fang zurück erhalten hat, so wird solches eine« geehrten Pubiics
hiermit bekannt gemacht , wie auch daß die Preije von dem Heering auf derselben ko«,
toir von Zeit zu Zeit vernommen werden könne« , die von dem Laberdan aber wirschet
festgesetzt worden find, nemllch:

Die ganze Tonne aof 18 st - hoilandis-
Die halbe Tonne auf 9 fl . 5 stdr . —
Die viertel Tonne auf 4 fl . « Z ftbr - —
Die achtel Tonne auf 2 fl . lostdr . —

Emden , denrr August 1789-
i. r ? Vey «rend Dnsmann in Loga ist ein roth Iungbeest - etwa« weiß am Kops

gezeichnet, und da « rechte Ohr halb abgeschnirtc« , aufgejchättet. Der EtgenkhSmn
desselben wird ersucht , selbige« innerhalb 8 Tagen etnzulösen, oder zu gewärtigen , das
e« nachher verkaufet werden wird.

18 Die Virettion der MühleErand-Societät machet hiedurch bekannt, das
der Prlde-Müfler Audolph - arm« zu Marienhave bis dato von selbiger noch nicht recj.
pirrt worden.

Lotterie - Sachen.
r Dey Ziehung der Berliner Lotterie zte Claffe find in meiner mlttel- uni

unmittelbaren Eollecte nachstehende Nummern mit Gewinne herausgekommen, alt:
No . 5002 mit 12 Rthlr» , No. 500z mit 12 Rthlr. , No. so ? s mit t2 Rthlr .,
No . zoz9 mit zo Rthlr . , No . 5040 mit 22 Rthlr- , und No. 26321 mit i6Rchir.
Wrttmund den i2sen August 1789 . Joseph Ms>r«.

2 In der dritten Claffe L2ster Berliner Classen-Lotterie sind in meiner u»«
mittelbaren CoLeetion nur 4 kleineGewisue , jede 12 Rthlr. auf No. 435 . 44 ? - 447
und 21898 heran« kommen . Die liegen gebliebenen Loose weiden zur gten Aalst,
deren Ziehung den , 4 Sept ist , bi « Ausgang d . M. renoviret- Kaustoose zu sehr gö »>
stigen Bedingungen habe »och einige zum künftigen Lotterie G^ück abzuqeben. Äurich
den i2tca August 1789. Jsaac Salomo« .

z In der zten Claffe der rrten BerlinerClassen-Lotterie sind in uvsermHaupt.
Comtoir, wie auch bey unfern schon längst bekannten Unter . Colletteur« folgende Gewjgiie
httausgekommen , als No- 16758 mit 62 nhl. No. 722; M !k25rrhl. Ns. 7244,
IS779 , 16786 , 20404 , 22439 , 20456 , jede mit 42 rthl . Ro . 1Z21 , Igo^,
1382 , izy ; , 20403 , 20462, 22477, jede mit rü rthl . Ro . 1369 , 1381,4579,
7228,7291 , , 676z, 19068,22449, 29167 , 2917,, 29178, jede mü 12rthl.
DieGewinne werden , wo der letzte Einsatz geschehen ist, gegen Zuröcklieferunq deMri«
Sinai Lvoie« sogleich ausbezahlt. DieRenovirung der 4te» Claffe muß bey Verlust ihre«

Au«
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Anrechts vor den 14 Scpt . h . a . geschehen, weil» alsdann dke Ziehung festgesetzt M
Kauf Loose find sür den bekannten Preis dey uns zu haben . Aurich , den 12 August 178s-

Joseph et Wolff Ballin.

Verkäufe.
1 Die Fran Mttwe Rathsverwandkin von Ehe is Aurich ist gefonne», aller-

ley schöne Mobilien , als 4 M de Camps mit komplett Betten , Spiegel , Schränke , Ti»
sche , Stühle , PorceLsi», Linnen und Tischzeug, Kupfer, Mcßmg , Zinn , auch Manns-
klerber und verschiedene Bücher von berühmiesttn Autoren und was sonsten vorgcbracht
werden wird , am 7ten Sept . und folgendeo Tagen , Key ihrem Haust aa der kasgra
Strasse , durch den AuttionsHomm «ffsir Reuter verkaufe » r» lass» .

2 Die Bücher des wepl . Herrn Administratsris Warssng werden de« 24ße»
August de- Nachmittags um l Uhr zu Aurich »m schwarje» Där öffentlich »erkauft
Verven.

z Des Jan Janffen Müller tu Ochtelbur seine conscribirtr Güter , als 2 Stelle,
Dcttgut, ein Oberdekke , 4 Schränke , eine Kiste , 2 . Tische , 2 Spiegeln , 2 Schaalen,
eine Mnkewanke, eine Grüjbakke, z Stühle , ro stt >» «rne Schüssel , 8 dito Teller,
ein eiserner Topf , ein Torsfas , rin SpinnrErn , ro zinnerne Löffel, 2 eiserne Leuch¬
terhalen , eine Zange, eine Asch schuppe , ein Schwert , eine Kaffeekaime , 2 eiserne" Lampen , Läckrrgeräthe, eiu Hurkeffrl , ei» Trog , eine Werktafel , 2 dito Brosttafel,
eine Brodtschaale , 2 eiserne Ansheber , 2 dito Schüssel , eine Brodschaale, 2 Wagens,
2 Pserdc, 2 Kühe, ein Mistkarren , 2 Echier , 2 Diemakh Gras auf dem Halm, l Acker
Rocken , ein dito mit Duchweitzen , und Torf auf dem Mohr pl . m . go Fuder , solle»
den tyke« August als am nächsten Miltewochea öffentlich verkauft werdcn.

4 Des Aylert Eylers, a«f dem neue » Dehn , sei» Haus und Land re. soff
de» z , sie« August m des korrsd Hancken Hans auf dem neue» Dehn öffentlich ver¬
kauft werden . Conditiones sind bei) der Eommißiopsräthm Reuter einzusehen.

Cs sollen allerley Bau -Materialien von dem abgebrochenes Theil der « a-
ragsen hieselbst , den sZsteo Aug . öffentlich verkauft werden , als einige schiere Z4füßige
Dalken , verschiedener r/r Zolls Diele » , Spchreu , Latten , eisige rooo Lachziegels
mW Meine , sodann Fenster Thür - und Schornstein - Wchms , und was mehr ;»m
Borschei» komme» wird. Liebhaber wolle» sich am gedachten 2Mn Aug. des Mor-
gcssnm s 4thr Hey den Daraquen hieselbst einßnden.

Verheurung.
Die in der Riepster Hamrich belegeoe Lsrekmühle des wepk . Ober-Amtmaoa-

Jvermgs soll de » 29 August in des Gastwirt - « Lmvemany BehanMg auf der Riepe,
auf drei und ein halb Jahr öffentlich verpachtet werden , und ist die Mühle gleich anjmre-
tca. Die Heuer kovdttiones sind bei der CvmmGsnsiächjri Neurer zu Aurich und de»
Herrn Kausteuken Gebrüdern von der Hcvde in Emden eiajuschev , auch gegen die -Gs-
buhr abichrifklich zu haben . .
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